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Vernissage Freitag, 7. Juli 2023, 19 Uhr, Eintritt frei 
Einführungsrede: Kristina Hortenbach, Promireporterin und Autorin 

Musik: Stumm Band  
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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Wichtige Tipps und Informationen zur Geburt 

GRN-Klinik Sinsheim: Ab sofort finden die Infoabende 
für werdende Eltern wieder im Casino statt – das erste 
Mal am Montag, 10. Juli, um 17 Uhr  
Die Vorfreude ist greifbar, der Geburtstermin rückt näher – am Mon-
tag, 10. Juli, 17 Uhr, lädt die GRN-Klinik Sinsheim alle Interessierten 
zu einem Infoabend ins Casino ein, der Zugang ist beschildert. Dr. 
Rosmarie Hollinger-Preis, Oberärztin Geburtshilfe/Gynäkologie, 
und ihr Team informieren über alle wichtigen Aspekte zur Entbin-
dung und gehen dabei auch speziell auf die aktuelle Situation ein.
Nach der Vorstellung der Klinik und des Angebots beantworten die 
Oberärztin und ihr Team in einer abschließenden Fragerunde offene 
Fragen der Teilnehmenden. 
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Weitere Informationen zur Geburtshilfe der GRN-Klinik Sinsheim 
unter www.grn.de/sinsheim/klinik/gynaekologie-und-geburtshilfe

50 Jahre Rhein-Neckar-Kreis

Der Landkreis feiert Geburtstag und lädt zum großen 
„Tag der offenen Tür“ am 8. Juli 2023 ein
Drei Dinge gehören zu einer guten Geburtstagsparty: Ein abwechs-
lungsreiches Programm, kulinarische Highlights und viele Gäste, die 
den Tag unvergessen machen. Landrat Stefan Dallinger blickt mit 
Vorfreude auf diesen besonderen Anlass: „Zum 50. Geburtstag des 
Rhein-Neckar-Kreises darf ich Sie am 8. Juli 2023 von 10:00 bis 17:00 
Uhr herzlich zum ‚Tag der offenen Tür‘ in und um das Landratsamt in 
Heidelberg einladen. Unsere große Geburtstagsparty verspricht beste 
Unterhaltung, spannende Informationen und viele Überraschungen 
– es ist für alle etwas dabei! Und wenn Sie sich schon einmal gefragt 
haben sollten, wozu es eigentlich ein Landratsamt braucht, dann be-
kommen Sie an diesem Tag jede Menge Antworten auf diese und vie-
le weitere Fragen. Nutzen Sie die Gelegenheit, mit uns ins Gespräch 
zu kommen und feiern Sie mit uns!“
Die Eröffnung durch Landrat Stefan Dallinger und Welde-Geschäfts-
führer Max Spielmann mit Fassanstich und Musik von „Woinem 
Brass“ findet um 10:30 Uhr auf der Festbühne in der Gaswerkstraße 
statt. Moderatorin Rosa Omenaca Prado führt durch das Programm. 
Ab 12:00 Uhr dürfen sich die Besucherinnen und Besucher auf das 
Duo Marlene Bartosch und Raphael La Marché, auf die Rope Skip-
pers des LSV Ladenburg, auf den Gemischten Chor des Liederkran-
zes Sandhausen und die Freddy Wonder Combo freuen.
Parallel zum Bühnenprogramm verwandeln sich die Straßen und 
Plätze rund um das Landratsamt in eine kleine Festmeile mit Foodt-
rucks, Leckereien von Landratsamt-Küchenchef und Grillmeister 
Klaus Lederle, erfrischenden Getränken und einem neuen Back-
Truck, in dem die Jugendeinrichtung Stift Sunnisheim gGmbH 
selbstgebackenes Jubiläumsbrot verkauft. Die kleinen Gäste können 
sich auf der Hüpfburg austoben, sich schminken lassen oder im Do-
senwerfen versuchen. Vor dem Haupteingang lädt das Straßenver-
kehrsamt in Kooperation mit dem „Bund gegen Alkohol und Drogen 
im Straßenverkehr“ zum Testen von Fahrsimulator und Rauschbril-
len ein und über den gesamten Außenbereich verteilt bringen große 
Einsatzfahrzeuge und attraktive Mitmachaktionen nicht nur Kinder-
augen zum Leuchten.
Im Hauptgebäude in der Kurfürsten-Anlage 38 - 40 präsentieren sich 
auf fünf Ebenen zahlreiche Ämter, Stabsstellen und Einrichtungen 

des Kreises, darunter das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz 
mit einem interaktiven Quiz, die Stabsstelle Wirtschaftsförderung 
mit vielseitigen Angeboten im Bereich Tourismus und Freizeit, die 
Geschäftsstelle Klimaschutz mit kostenfreien Energieberatungen und 
der Fachbereich Digitalisierung mit einer QR-Code-Umfrage und 
Verlosung eines iPads. Im dritten und vierten Obergeschoss dreht 
sich alles um die Themen Jugend und Soziales.
Sich einmal wie ein Landrat fühlen – das ist am „Tag der offenen Tür“ 
im Büro des Landrats möglich. Nach einem Foto auf dem Chef-Sessel 
lädt die Jugendeinrichtung Stift Sunnisheim zu einem Stück Geburts-
tagskuchen und Kaffee auf der Dachterrasse im fünften Obergeschoss 
ein. Im großen Sitzungssaal finden über den Tag verteilt spannende 
Vorträge zu Themen wie Kindertagespflege, Bürgerschaftliches En-
gagement und Klimaschutz im Rhein-Neckar-Kreis statt.
Umfangreiche Informationen zum „Tag der offenen Tür“ sind erhält-
lich unter www.rhein-neckar-kreis.de.

Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum 2024 ausgeschrieben

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2024 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) ausgeschrieben. Anträge können 
über die Stadt- oder Gemeindeverwaltung gestellt werden. Das MLR 
entschiedet im Frühjahr 2024 über die Aufnahme ins das ELR.
Ziel des ELR ist die integrierte Strukturentwicklung in den ländlich 
geprägten Dörfern und Gemeinden Baden-Württembergs. In den 
vier Förderschwerpunkten Innenentwicklung/Wohnen, Grundver-
sorgung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen werden Projekte 
gefördert, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen 
und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Wa-
ren und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaffen.
Etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2024 zur Verfügung stehen-
den Mittel sollen im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung 
eingesetzte werden. Erstmals gefördert werden auch Projekte in den 
Siedlungsflächen der 1970er Jahre, sofern diese direkt oder über älte-
re Bebauungen an die Ortsmitte angrenzen.
Im Bereich Grundversorgung werden nicht konkurrierende Betriebe, 
sondern Investitionen unterstützt, die zum Erhalt des einzigen An-
gebots am Ort beitragen. Neben Dorfläden, Metzgereien und Bäcke-
reien können auch Ärzte und weitere gesundheitsbezogene Angebote 
zur Grundversorgung zählen.
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/Innenent-
wicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen sind nur noch 
förderfähig, wenn sie durch überwiegenden Einsatz ressourcenscho-
nender, CO2-bindender Baustoffe in der Tragwerkskonstruktion er-
richtet werden.
Es können nur Projekte zur Förderung eingereicht werden, die vor 
der Programmentscheidung im Jahr 2024 nicht begonnen sind und 
im Jahr der Förderentscheidung angefangen werden. Die maximal 
möglichen Förderbeträge wurden aufgrund der gestiegenen Bau-
kosten nach oben hin angepasst. Beim Einsatz überwiegend res-
sourcenschonender, CO2-bindener Baustoffe im Tragwerk, wie bei-
spielsweise Holz, kann in definierten Fällen ein Förderzuschlag von 
5 Prozentpunkten auf den Regelfördersatz und eine erhöhte Maxi-
malförderung gewährt werden.
Weitere Infos gibt es bei der Stabsstelle Wirtschaftsförderung im 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis. Ansprechperson ist Barbara 
Schäuble, E-Mail: b.schaeuble@rhein-neckar-kreis.de. Die Antrags-
formulare gibt es unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/
land/elr/seiten/elr-antragstellung/.
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Seniorenwanderclub „Gut Fuß“

Hallo liebe Wanderfreunde, hiermit möchten wir zur nächsten Wan-
derung einladen. Im Juli geht´s zur Bammertsberghütte nach Bammen-
tal. Dort gibt es einen Imbiss von der Metzgerei Müller und ausgewähl-
te Getränke, die von Getränke Ziegler im Kühlwagen geliefert werden. 
Wegen der Bestellung muss die Teilnehmerzahl bis spätestens 12.7.23, 
19.00 Uhr, bekannt sein. Also bitte bis dahin bei Reiner 06226/8824 
oder bei mir ggattner@yahoo.de anmelden. 
Wir wandern von Mauer hoch zum Kraichgau Tor, durch das Fichten-
wäldchen, über die neue Fußgängerbrücke, zur Grillhütte am Bam-
mertsberg. Für alle neu dazugekommenen, die Hütte ist im Wald, am 
Hangweg, oberhalb des Bammentaler Bahnhofes. Für die Nichtakti-
ven: Kraftfahrzeuge müssen vor dem Waldweg, auf dem asphaltierten 
Bereich, geparkt werden. Für Bahn- oder Busfahrer: Haltestelle Bahn-
hof Bammental. 
Treffpunkt: Mittwoch, 19.07.2023, 10.30 Uhr, oberhalb Parkplatz 
Rewe in Mauer.  
Wir freuen uns über viele Mitwanderer. Bis dahin grüßen Euch
� Gustl und Günter

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht 
aus euch: Gottes Gabe ist es. � (Eph. 2,8)
�

Ev. Kirchengemeinde Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten: Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: 
www.evkiba.de
Donnerstag, 06. Juli: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 
14.30 Uhr Probe Posaunenchor- Musikschule
Freitag, 07. Juli: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche, gestaltet von der Mennonitengemeinde
Samstag, 08. Juli: 19.00 Uhr Konzert Liederkranz in der ev. Kirche
Sonntag, 07. Juli: 10.00 Uhr Gottesdienst (Marianne Schröter)
Montag, 10. Juli: 20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Mittwoch, 12. Juli: 19.30 Uhr Flötenkreis, 18.15 Uhr Jungbläser Po-
saunen, 19.45 Probe Posaunenchor
Donnerstag, 13. Juli: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 
14.30 Uhr Probe Posaunenchor- Musikschule
Freitag, 14. Juli: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche, gestaltet von der Neuapostolischen Gemeinde

Woche der Diakonie: Armut bekämpfen- aus Liebe
Unter diesem Motto findet zurzeit die Sammlung für 
die Diakonie in Baden statt. Nähere Informationen 
finden Sie im Gemeindebrief, auf unserer Homepage 
oder auf der Seite der Diakonie Baden. Bitte unter-
stützen Sie mit ihrer Spende die vielfältige diakoni-
sche Arbeit unserer Kirche. Spenden können auf un-

ser Konto DE19 6725 0020 0007 6017 51 überwiesen werden.

Sommerfest der Kirchengemeinde
Am Sonntag, dem 23. Juli ist um 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
am Brunnen vor der Kirche. Anschließend sind alle eingeladen zu un-
serem Sommerfest rund um die Kirche mit   Musik, Spielangebote für 

Damit die BioEnergieTonne�  
nicht zum Leben erwacht

AVR Kommunal gibt Tipps zum Umgang 
bei hohen Temperaturen
Knapp 30 Grad und Sonne satt – höchste Zeit, wieder einmal über 
das Thema „Biotonne im Sommer“ zu informieren. Die AVR Kom-
munal AöR gibt ein paar einfache Tipps, damit auch bei hohen Tem-
peraturen der Gang zur BioEnergieTonne nicht zum Graus wird.
Es ist ein alljährliches Ärgernis: Während der heißen Sommertage 
verwandeln sich viele Biotonnen zu Brutstätten von Fliegenlarven 
und entwickeln einen starken, unangenehmen Geruch, Feuchtigkeit 
fördert den Fäulnisprozess. Dabei gibt es ein paar einfache Tipps, um 
dem vorzubeugen.
• In der Küche beginnen: Mit „kleinen Helfern“ wie dem Vorsortie-
rer und den BioEnergieTüten der AVR können organische Bioabfälle 
aus der Küche trocken und sauber gesammelt und später in der BioE-
nergieTonne entsorgt werden. Nasse, faulende oder geruchsintensive 
Abfälle sollte man dabei gut abtropfen lassen und zusätzlich in etwas 
Zeitungs- oder Küchenpapier einwickeln. Papier bindet die freiwer-
dende Feuchtigkeit und bremst den Fäulnisprozess. 
• Trocknen lassen: Auch andere nasse Abfälle, wie Gras- und 
Grünschnitt, sollten nach Möglichkeit etwas angetrocknet sein, bevor 
sie in die Tonne kommen. 
• Deckel zu: Maden schlüpfen aus Fliegeneiern. Damit die Fliegen 
erst gar nicht an die Bioabfälle gelangen, sollten die Deckel der Vor-
sortierer wie auch der BioEnergieTonne immer fest geschlossen sein. 
• Schicht im Schacht: Der Boden der BioEnergieTonne kann mit 
Zeitungspapier, Eierkartons oder auch kleinen Zweigen ausgelegt 
werden. Damit lässt sich das Ankleben von Abfällen in der Tonne ver-
hindern. Mehrere Schichten, z.B. verwelkte Blumen, Küchenpapier, 
gebrauchte Taschentücher oder Holzspäne, sorgen darüber hinaus 
für eine „gute Mischung“ in der BioEnergieTonne. Außerdem kann es 
nicht schaden, die Tonne von Zeit zu Zeit zu reinigen. 
• Nicht pressen: Es sollte vermieden werden, die Abfälle in der Ton-
ne zu pressen oder zu verdichten. Ist die BioEnergieTonne vollge-
stopft mit Abfällen, ist das Risiko groß, dass die Müllwerker sie trotz 
aller Bemühungen nicht vollständig entleeren können.
• Raus aus der Sonne: Sofern man Einfluss auf den Standort der 
BioEnergieTonne hat, sollte man diese nicht direkt in der Sonne, son-
dern an einem möglichst schattigen Ort platzieren.
• Plastikfreier Biomüll: Bitte niemals Kunststofftüten verwenden, 
auch keine sogenannten kompostierbaren Bio-Plastiktüten. Diese 
gelten als Störstoffe und müssen unter großem Aufwand und mit ho-
hen Kosten aus dem Biomüll aussortiert werden.

Zur getrennten Sammlung von Biomüll in der Küche bieten wir Vorsortierge-
fäße an. Zum Preis von 3,50 Euro pro Stück sind diese im Service-Center in 
der Dietmar-Hopp-Str. 8 in Sinsheim und auf allen AVR Anlagen erhältlich.
� Foto: AVR Kommunal AöR
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Notrufe

Notruf, Unfall� 110
Feuerwehr und Rettungsdienst� 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis� 112
Polizeiposten Meckesheim� 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd� 9254-0 
Kläranlage� Tel. 972125 
Wassermeister � Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline� Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung� Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme� Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg� Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar� Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten: � Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei)� 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C� Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB)� Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 12.00 
Uhr, Tel.-Nr. 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 8/1 
(Seniorenwohnanlage), � Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst:� 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd� Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2  �  Tel. 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl, � Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar � Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass, � Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� Mobil 0151 72448866

Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum The-
ma Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 Uhr 
nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 522-2737 
Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 3. Dienstag-
nachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormittag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Beratung 
für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, Tel. 06222 
77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 06222 77394 
1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr im 
kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) Haupt-
str. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet:	
07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim� 0800 28755462

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle� Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle� Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach� 5598; 970323
Hebammendienst � Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO� 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO� 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V.	
Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg � Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen 
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, 
hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstge-
legenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizini-
schen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie 
werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die 
Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret-
tungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen 
alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kos-
tenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach: Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 
Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 
8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidel-
berg): Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr - 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 
23.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 
19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 
19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr; Mi, Fr: 
16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr. Patienten können ohne 
Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öffnungszei-
ten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öffnungs-
zeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr, Sa/So/Fei-
ertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle, per Telefon 
0800 111 0 111 , 0800 111 0 222 oder 116 123 per Mail und Chat unter 
online.telefonseelsorge.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS
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Kinder, Kirchenführung für Interessierte und fröhliche Begegnungen. 
Grillwürste und Kaffee und Kuchen stehen bereit, bitte Geschirr, Sa-
late... selbst mitbringen.

Ev. Kirchengemeinde Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, 69181 Leimen-Gauangelloch, www.
eki-gai-gau.de, Tel. 06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauan-
gelloch@kbz.ekiba.de, Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr, Mitt-
woch, 15.00-18.00 Uhr
Sonntag, 09.07.23: 10 Uhr Gottesdienst in Bammental, Präd. Schröter
Sonntag, 16.07.23: 09.30 Uhr Gottesdienst in Gaiberg, Dr. Peter Bueß
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der 
Peterskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.20 -22.00 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)
Kinderchor: Proben jeweils dienstags von 15.30-16.30 Uhr in der 
Kirchwaldschule (außerhalb der Ferien)

Ev. Kirchengemeinde Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 
– Fax: 9 0792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evange-
lisch-in-wiesenbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und 
freitags von 9 bis 12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
Sonntag, 9. Juli (Fünfter Sonntag nach Trinitatis): 09.30 Uhr Got-
tesdienst mit Pfarrer Rudolf Atsma – Kollekte für Partnerkirchen in 
Europa und Übersee
Dienstag, 11. Juli: 17.30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
Donnerstag, 13. Juli: 09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
Freitag, 14. Juli: 09.15 Uhr Abfahrt zum Konfi-Camp am Gemein-
dehaus
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.

Am Donnerstag, 13. Juli trifft sich um 9.30 Uhr
zum ersten Mal die

neue Krabbelgruppe
in unserem Gemeindehaus in der Hauptstraße 71.

Herzlich willkommen! 
Ansprechpartnerinnen sind Frau Knobel und Frau Weber

Das WiKi-Kids Team trifft sich am 18. Juli um 19 Uhr im ev. Ge-
meindehaus um den ökumenischen Kindergottesdienst für Sonntag 
23. Juli vorzubereiten. Außerdem wollen wir mit den ersten Vorberei-
tungen über die Kinderbibeltage am 8. und 9. September beginnen. 
Wir laden ganz herzlich weitere Eltern ein, die mit Freude bei diesjäh-
rigen Ferienprogramm helfen möchten. Kommt einfach vorbei.
Die Kinder vom ökumenischen Kindergottesdienst treffen sich am 
23. Juli um 10 bis 12 Uhr. Es sind alle Kinder ab 6 Jahre eingeladen. Bei 
Geschwistern können die Jüngsten noch im Kindergarten sein. Wir wer-
den die Geschichte von Josef kennenlernen. Singen und Basteln sind 
natürlich auch dabei. Wir freuen uns auf euch. � Euer WiKi-Kids Team

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Tel.: Montag - Freitag 9.00 - 13.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag 
15.00 - 18.30 Uhr , Tel. 06223 4241-7700; FAX 06223 06223-4241-
7400, E-Mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de, Homepage: www.
kath-neckar-elsenz.de. Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen 

Notfällen außerhalb der Sprechzeiten, 0151-7002-0006. Bei seelsor-
gerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an: Pfarrer Streit 
06223 4241-7222. Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im 
Pfarrblatt „Miteinander“ nicht ganz mehr aktuell sind, bitte schau-
en sie hier im Amtsblatt oder auf der Homepage!
Donnerstag, 6. Juli: 9.00 MECK Eucharistiefeier † Rolf Götzmann 
(Pater Anthony), 18.30 WW Eucharistiefeier (Pater Anthony)
Freitag, 7. Juli – Herz-Jesu-Freitag: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 
18.30 MÖ Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag mit euchar. Segen 
† Herbert Kohl (Pater Anthony)
Samstag, 8. Juli: 10.00 NGD Gottesdienst mit dem Kiga St. Ulrich 
„Ausflugstag der Eltern“, 11.00 NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. 
St. Ulrichskirche, 18.00 MÜCK Eucharistiefeier † Marcin Latoska † 
Karlheinz Hauswirth (Pater Anthony)
Sonntag, 9. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis: 9.15 NGD Eucha-
ristiefeier musikalischer Gottesdienst mit dem Kammermusiken-
semble „QuaTrio“anschl. Kuchenverkauf der Ministrant*Innen für 
die Fahrt zum Weltjugendtag nach Lissabon (Pater Anthony), 10.00 
MAU Wort-Gottes-Feier, 10.00 LO Wort-Gottes-Feier, 10.00 MÖ 
Wort-Gottes-Feier, 11.00 ARCHE Eucharistiefeier (Pater Anthony)
Montag, 10. Juli: 17.00 MAU Rosenkranz, 18.00 ARCHE Eucharis-
tische Anbetung 
Dienstag, 11. Juli – Hl. Benedikt von Nursia, Schutzpatron Euro-
pas: 18.30 DI Eucharistiefeier (Pater Anthony)
Mittwoch, 12. Juli: 9.30 NGD Rosenkranz, 10.00 NGD Eucharistie-
feier (Pater Anthony)
Donnerstag, 13. Juli: 9.00 MECK Eucharistiefeier (Pater Anthony), 
18.30 WB Eucharistiefeier (Pater Anthony)
Freitag, 14. Juli: 10.00 NGD Etagenandacht im Neckargemünder Hof 
(Ed), 17.00 DI Segnung der Vorschulkinder des KiGa St. Angela (Ba), 
17.00 LO Segnung der Vorschulkinder des Kiga St. Franziskus (Ed, Ha), 
20.00 NGD Freitagskonzert mit dem kath. Kirchenchor (Klaus Bretzer)
Samstag, 15. Juli – Sel. Bernhard: 13.30 WB Ökum. Trauung in der 
ev. Kirche Lena Grabenbauer und Alexander Werner (TS, Franziska 
Gnändinger), 16.00 DI Trauung Maximilian Schilling und Lea Rother 
(TS), 18.00 WAHI Eucharistiefeier † Irmgard Kunkel (Pater Anthony)

Kirche Kunterbunt: Eine ganz herzliche Einladung 
zur nächsten Kirche Kunterbunt! Am Samstag, den 
8. Juli ab 18.30 Uhr an der Arche. Diesmal als Som-
mer-Special am Abend. Wir starten mit Grillen (bit-

te Grillgut und Salat mitbringen), Brot und Getränke haben wir da. 
Dann gibt es ein Geländespiel und einen Gottesdienst am Lagerfeuer.
Der Abend steht unter dem Motto: „Mit allen Sinnen“ … alles Wei-
tere im Flyer auf der Homepage!

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.
NAK- Heidelberg.de
Termine der Woche: Sonntag, 9. Juli 9:30  Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 12. Juli 20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bam-
mental, 06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennoniten 
bammental.de
Ökumenisches Friedensgebet: Freitag, 7.7.23, 18 Uhr, Evangelische 
Kirche
Gottesdienst: Sonntag, 9.7.23, 10 Uhr, Leitung: Barbara Hege-Galle, 
Predigt: TanjaHassert, parallel: Kindergottesdienst, Ort: Altentages-
stätte, Hauptstraße 89
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Sprechstunde des Pflegestützpunktes

Die nächste Sprechstunde des Pflegestützpunktes findet am  Diens-
tag, den 11.07.23 im Rathaus Bammental (DG Zimmer 35) statt.
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Tel. 06221 522 
2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.de ist notwendig.

Tagesmütter in Bammental

Johanna Bickel und Katja Maier,  
Glückskinder, Kurpfalzring 76, 
Tel. 0152 52666193,  
Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.net

Bammental
www.bammental.de

Förderprogramm für
PV-Balkonkraftwerke
Gewinnen Sie einen Zuschuss von bis zu 
300 EUR für ihre neu installierte Balkon-
Photovoltaikanlage. Die Gemeinde 
Bammental bezuschusst insgesamt 10 
Anlagen. Einsendeschluss für die 
Antragsunterlagen ist der 31.10.2023.

Alle weiteren Informationen und Unterlagen 
finden Sie auf bammental.de

Waldschwimmbad 
Bammental

Familiennacht im 
Waldschwimmbad
15. Juli 2023

Familien aufgepasst! Vom 
15.-16.07.2023 findet die 
lange Familiennacht im 
Waldschwimmbad statt. Bis 
Sonnenuntergang darf gebadet 
und gespielt werden. Beim 
Kiosk Strandcafe gibt’s leckere 
Burger und coole Drinks.

Einlass: 19:00 Uhr
Tickets nur im Vorverkauf. 

Die Anzahl Tickets sind 
beschränkt. Weitere Infos 
unter www.bammental.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr	 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags	 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags	 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN: 	 DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC: 	 SOLADES1HDB
Bank	 Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung	 9530-0
Fax-Nr.	 9530-88
Elsenztalschule	 9523-0
Gymnasium	 9521-0
Kindertageseinrichtungen	 Kleine Helden 484-533
	 Regenbogenkindergarten 484-233
	 Waldorfkindergarten 46888
	 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon:	 9252790
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0
Feuerwehrgerätehaus	 970770
Elsenzhalle	 484432
Waldschwimmbad	 484333
Förster/Hr. Reinhard	 06223 73755
Kläranlage	 Telefon 972125
Wassermeister	 Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	 Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme	 Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice:	 Tel. 01806 888150 
	 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag:	 Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag:	 AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
� im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten: � Montag 10:00 - 12:00 Uhr
� Donnerstag 15:00 - 17.00 Uhr
� Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport	
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg	 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen	 Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 16.45 Uhr
Hochhaus	 16.50 Uhr
Fa. Reindl	 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 17.00 Uhr
Bäcker Fromm	 17.05 Uhr
Rathaus	 17.10 Uhr
Waldfriedhof	 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um 	 18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 

Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern	 14.00 Uhr 	 14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.10 Uhr	 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.15 Uhr	 13.45 Uhr
Hochhaus	 13.20 Uhr	 13.50 Uhr
Fa. Reindl	 13.25 Uhr	 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 13.30 Uhr	 14.00 Uhr
Bäcker Fromm	 13.35 Uhr	 14.05 Uhr
Rathaus	 13.40 Uhr	 14.10 Uhr
Waldfriedhof	 13.45 Uhr	 14.15 UhrG
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Energiespartipp:
Energieberatung – Ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisie-
rung oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren 
Sie bei einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung 
von der KLiBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hil-
fe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen: • energetische Altbaumodernisierung • Neubau oder 
Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus • Heizungs-
erneuerung, Erfüllung EWärmeG • Einsatz von erneuerbaren 
Energien • Stromsparmaßnahmen • Förderung und Zuschuss 
durch Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! 
Bei der KLiBA und auch in Ihrer Gemeindebücherei können 
Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Damit lässt sich 
auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den 
Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater 
Herrn Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Tel. 06221 99875-0 (KLiBA) 
einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im Rathaus 
Bammental im Raum 35, alle vierzehn Tage, donnerstags, zwi-
schen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune! 
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

EHEJUBILAR

Goldenen Hochzeit
13.07.2023  Marliese und Karlheinz Neuer� 50 Jahre

Diamantene Hochzeit
19.07.2023  Sibille und Adolf Blaschke� 60 Jahre

GEBURTEN

Lea Stantejsky geboren am 06.06.2023

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Diakonieverein Bammental e.V.

Die Nachbarschaftshilfe hat ihr eigenes Einsatzfahrzeug 
bekommen
Am 24. Juni 2023 war es soweit – vor dem Bammentaler Rathaus 
konnte der Vorsitzende des Bammentaler Diakonievereins, Ronald 
Stoll, der Nachbarschaftshilfe ein eigenes Einsatzfahrzeug übergeben, 
das nun von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bei ihren Einsät-
zen genutzt werden kann.
Neben Bürgermeister Karl, den Ortsgeistlichen Pfarrer Schäfer und 
Pfarrer Streit, sowie  Vorstandsmitgliedern des Diakonieverein und 
Mitarbeiter/-innen der Nachbarschaftshilfe begrüßte der 1. Vorsit-
zende ganz herzlich die anwesenden Vertreter der 25 Firmen, die als 
Sponsoren den Einsatz des Fahrzeuges finanziert und damit über-
haupt erst möglich gemacht haben. Ihnen galt sein ganz besonderer 
Dank!
Ein weiteres Wort des Dankes ging an Herrn Christian Fuchs von der 
Firma Go2-Marketing GmbH, die dem Diakonieverein das Fahrzeug 
zur Verfügung stellt und an Herrn Bollack vom gleichnamigen Auto-
haus in Bammental, das das Fahrzeug zum Sonderpreis geliefert und 
auch gleich einen Satz Winterreifen dafür gespendet hat.
Pfarrer Streit und Pfarrer Schäfer segneten das neue Fahrzeug und be-
teten für die künftigen Fahrer und den Diakonieverein, der mit seiner 
Nachbarschaftshilfe viele Menschen bei ihren täglichen Anforderun-
gen und Bedürfnissen aktiv unterstütz.
Bei einem kleinen Sektempfang und Imbiss fand man sich anschlie-
ßend im Rathaus zusammen und konnte sich im Gespräch mitein-
ander über die vielen Einsatzmöglichkeiten mit dem neuen Fahrzeug 
austauschen.

Schulkinder aufgepasst! 
Am 10. Juli startet das Projekt 
„Heiß auf Lesen“ in unserer 
Gemeindebücherei! Melde 
dich an, leih dir ein, zwei oder 
drei Bücher deiner Wahl aus 
und lies mindestens eines 
davon. Wenn du es zurück bringst, beantwortest du 
ein paar Fragen dazu. In deinem Logbuch sammelst 
du Stempel und am Ende kannst du einen Preis 
gewinnen!
Alle Infos dazu gibt es bei uns in der Bücherei, 
Reilsheimer Straße 15. Unsere Öffnungszeiten sind 
Montag und Donnerstag von 16 - 19 Uhr. Wir freuen 
uns auf dich!

Ausstellung GRÜN 
Am Sonntag, 25. Juni fand in unseren Räumen und 
im Treppenhaus die Eröffnung der diesjährigen 
Ausstellung des Kunsttreffs statt. Trotz der Hitze 
war sie gut besucht. Die fröhliche Atmosphäre 
wurde musikalisch begleitet von Helmut Bischoff mit 
seinen selbst zusammengestellten und gefertigten 
Klanginstrumenten. 
Während der Öffnungszeiten des Familiencafés ist 
die Ausstellung bis einschließlich 22.Juli zu sehen.

Termine im Juli
7. Juli, 19.30 Uhr: Schottisch Tanzen (mit Voranmeldung 
bei : steffhd@gmx.de)
10. Juli: Start von “Heiß auf Lesen” für Schulkinder
12. Juli, 15 Uhr: Seniorencafé: Es wird gespielt. 
24. Juli, 20 Uhr: Fotostammtisch
25. Juli, 20 Uhr: Kunsttreff
26. Juli, 15 Uhr. Seniorencafé
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www.familienzentrum-bammental.de

Bild: Freepik.com

Ferienprogramm 
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Der Diakonieverein dankt ganz herzlich folgenden Unternehmen:
aus Bammental – Bikeage GmbH, Rewe-Markt Achenbach, Augen- 
optik Kaufmann, Pflegedienst KUR, Metzgerei Müller, Raumge-
staltung Mack, ES-Touristik Steinmann, Pflegedienst Kompass, Fit-
ness-Club Rabe, Bäckerei Hünnerkopf, Allianz-Agentur Abmayr, 
Fahrzeugtechnik Zimmermann, Schreinerei Kramer, Val Verde Na-
turkost, Blumen-Hoffmann, Baggerbetrieb Mergel, Holz- und Akus-
tikdeckenbau Hier, und Gefi Matratzen Fisel
aus Mauer – Tagesbetreuung Trautmann, Bestattungsunternehmen 
Düll und Stukkateurbetrieb Budig und Reichel
aus Waldhilsbach – Sanitärbetrieb Friedrich Wagner und Gala-Bau 
Simon Henn
aus Wiesenbach – Bau und Sanierung Szeligowski
aus Gaiberg – Fliesenleger Neil Bushill
sie haben als Sponsoren den Einsatz des Fahrzeuges für die Nachbar-
schaftshilfe finanziert!

Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr Landfrauen, zu unserem 2. Sommertreff wollen wir uns 
am  11.8. um 18.00 Uhr zum Pizzaessen bei der „Pizzeria Pavarot-
ti“ in der Hauptstr. treffen.  Wer Lust und Zeit hat, kommt einfach 
vorbei.  Wer gute Ideen für einen Sommertreff sowie Wünsche und 
Ideen für unser nächstes Winterprogramm hat, die Vorstandschaft ist 
für alles offen und ganz Ohr!!!� gh

Theaterverein Goukelkappe

Oberstufen-Theater-AG vom Gymnasium Bammental 
spielt „Hexenjagd“ von Arthur Miller
13.-16. Juli, 19.30 Uhr Einlass und Beginn im Multifunktionsge-
bäude Bammental, Karten für € 7 bzw € 5 (ermäßigt) gibt es ab 
sofort bei Buchhandlung Staiger!
Unsere Jugendgruppe, ein Kooperationsprojekt zwischen dem Gym-
nasium Bammental und der Goukelkappe, hat im April beim Interna-
tionalen Amateurtheaterfestival am Bodensee gleich zwei Preise ge-

wonnen - den Publikumspreis und einen von zwei Jurypreisen - und 
darf zudem mit dem gleichen Stück, „Sein oder Nichtsein“, einer Eigen-
produktion nach Shakespeares Hamlet, Baden-Württemberg vertreten 
im September beim Schultheatertreffen der Länder in Trier! Wir sind 
alle völlig aus dem Häuschen. Gleichzeitig wurde aber schon wieder 
an der nächsten Produktion gearbeitet und so bringt die Gruppe unter 
der Leitung von Steffi Bittner vom Theaterverein und David Biere vom 
Gymnasium die „Hexenjagd“ von Arthur Miller auf die Bühne. 
Im puritanischen Salem besteht das Leben der Nachfahren der Pilger 
aus Arbeiten und Beten. Jegliche Vergnügungen sind verpönt. Beson-
ders für junge Menschen, die so ihrer Lebensfreude beschnitten wer-
den, ist das ein hartes Leben. Und wenn Menschen ihre Bedürfnisse 
unterdrücken müssen, geht das nie lange gut - so treffen sich einige 
jungendliche Mädchen nachts im Wald, um dort nackt ums Feuer zu 
tanzen und einen Liebestrank zu zaubern. Ausgerechnet Pastor Parris 
überrascht sie jedoch dabei. Wohl wissend, dass ihnen drakonische 
Strafen drohen, fallen einige Mädchen, unter anderem Parris’ eigene 
Tochter, vor lauter Angst in eine Art Schockstarre. Da der Arzt die 
„Krankheit“ der Kinder weder erklären noch heilen kann, entsteht 
schnell das Gerücht von übernatürlichen Ereignissen, von Teufelsbe-
schwörung und Hexerei. Die Mädchen sind froh, die Schuld auf ande-
re schieben zu können und treten bei den folgenden Hexenprozessen 
als Hauptzeuginnen auf. Die Dorfbewohner, ständig in Angst um ihre 
religiöse Gemeinschaft, sind froh, eine Erklärung für die mysteriöse 
„Krankheit“ der Kinder gefunden zu haben, jedoch ist bald halb Sa-
lem als Hexe denunziert. 
Arthur Miller, Ehemann von Marilyn Monroe, schrieb das Drama 
nach einer wahren Begebenheit 1953 unter dem Eindruck der Mc-
Carthy-Ära, in der zeitweise jeder einfach bei einer Hotline anrufen 
konnte, um beliebige Menschen als Kommunisten anzuschwärzen. 
Tatsächlich trugen die Thematik seines Stücks dazu bei, dass Miller 
als Amerikagegner verdächtigt wurde. Er sollte zur „Aufdeckung an-
tiamerikanischer Umtriebe“ Namen von Personen nennen, die an 
kommunistischen Schriftstellertreffen teilgenommen hatten. Er ver-
weigerte die Aussage und wurde wegen „Missachtung des Kongres-
ses“ zu einer Gefängnis- und Geldstrafe verurteilt. 
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Liederkranz

„Best of Filmmusik“ – Chorabend des Liederkranzes in 
der evangelischen Kirche
Der Liederkranz Bammental lädt sehr herzlich zu einem besonderen 
Konzert am 8. Juli 2023 um 19 Uhr in der evangelischen Kirche in Bam-
mental ein. Geboten wird „Best of Filmmusik“, ein Strauß von bekann-
ten Melodien aus großen Filmen. Eingängige deutsch- und englisch-
sprachige Ohrwürmer aus „Exodus“, „der Pate“, „Frühstück bei Tiffany“, 
„La Boum“ und weiteren bekannten Kinohits werden zu hören sein.
Außer dem Liederkranz Bammental wirken die Sängereinheit Me-
ckesheim, die Singing Friends, die Solisten der Kurpfalzphilharmonie 
mit Arne Müller, das Volkalemsemble Elsenztal sowie Heike Ettrich 
am Klavier und Volker Hafner an der Orgel mit.
Alle interessierten Bürger und besonders die Freunde des Lieder-
kranzes sind zu diesem Konzert sehr herzlich eingeladen. Dieser 
Chorabend verspricht wieder zu einem besonderen Musikgenuss zu 
werden. Der Eintritt ist frei; Spenden zur Deckung der Unkosten wer-
den an den Kirchenausgängen gerne entgegengenommen.
� W. L., Pressewart

FC Bammental e.V.

FCB startet in die Vorbereitung
Am kommenden Sonntag, den 09.07. um 10 Uhr begrüßt das Trai-
nerteam um Oliver Mahrt nach einer fünfwöchigen Pause die 1. 
Mannschaft des FCB zum Trainingsauftakt an der Schwimmbadstra-
ße, um sie auf die erste Verbandsligasaison seit 17 Jahren vorzuberei-
ten. Parallel hierzu wird in unserem Clubrestaurant von 10 bis 12 Uhr 
ein Weißwurstfrühstück angeboten, bei dem sich das Geschehen auf 
dem Platz wunderbar verfolgen lässt. Wir bitten bei Interesse um tele-
fonische Reservierung unter 06223 9736777. 
Neu im Kader des FCB begrüßen wir die Neuzugänge Maik Grund 
(SG Mauer), Fabio Egner-Walter (TSV Gauangelloch), Thomas 
Mleczko (FC Zuzenhausen), David Tomasulo (TSV Amicitia Viern-
heim U19) und Adrian Berzel (FC Wiggensbach). 
In der sechswöchigen Vorbereitungsphase sind bisher folgende 
Testspiele geplant:
Mittwoch, 12.07., 19:30 Uhr in Finkenbach:
SV Eintracht Wald-Michelbach (Verbandsliga Hessen Süd) – FCB  
Samstag, 15.07., 16:00 Uhr zur Einweihung des neuen Kunstra-
senplatzes: Vf L Heiligkreuzsteinach (Kreisliga Heidelberg) – FCB
Donnerstag, 27.07., 19:30 Uhr: 
Eberbacher SC (Kreisliga Heidelberg) – FCB
Donnerstag, 10.08., 19:30 Uhr:
FC Zuzenhausen II (Landesliga Rhein-Neckar) – FCB
In der 1. Runde des Badischen Pokals trifft unsere Mannschaft auf 
den letztjährigen Kreisligameister FC Rot. Die Partie wird am Wo-
chenende 22./23.7. ausgetragen. Sobald das Spiel final terminiert ist, 
werden wir nochmals informieren. Das erste Saisonspiel in der Ver-
bandsliga Baden wird am 19./20.8. stattfinden. Der Spielplan wird in 
der kommenden Woche veröffentlicht.

TV Bammental e.V.

– Handball –
Viele fleißige Hände im Einsatz für 4 Tage tollen Handballsport
In und um die Elsenzhalle war vom 15. Juni bis 18. Juni wieder einiges 
los.

Zum einen konnte das Handballortsturnier um den Dachsen-
franz-Cup nach 3-jähriger Corona-Pause mit 6 Mannschaften als Mi-
xed Turnier wieder durchgeführt werden, zum anderen fand dann am 
Wochenende das schon traditionelle Jugendhandballturnier um den 
Süwag Energie Cup zum 19. Mal statt.
Beim Handballortsturnier um den Dachsenfranz-Cup konnte sich 
die Mannschaft vom TV Teebeutel in einem dramatischen Finale 
nach 7m Werfen gegen die SG Artenmöbel durchsetzen.
Samstags und sonntags wurde dann in den Jugenden E bis B, männ-
lich und weiblich, der 19. Süwag Energie-Cup von 59 Jugendmann-
schaften aus der Region ausgespielt. Über 700 Kinder, 59 Mannschaf-
ten, an die 100 Helfer – das sind so sie statistischen Eckdaten der 2 
Tage Süwag-Energie Cup. Trotz sommerlich warmen Temperaturen 
boten die Jugendmannschaften großartigen Handballsport in der 
Halle und auf dem Gummiplatz vor der Elsenzhalle. Die Gewinner-
mannschaften konnten sich wie in den vergangenen Jahren und wie 
es die Tradition will über tolle T-Shirts freuen. Bedanken möchten 
sich die Verantwortlichen bei den beiden Fördervereinen, die die 
Organisation und Ausrichtung der Veranstaltung organisiert haben. 
Circa 100 Helfer waren im Einsatz, um die beiden Turniere hinterein-
ander zu stemmen. Ein Verein lebt vom Mitmachen und Helfen. Die 
Bammentaler Handballer sind sehr glücklich und dankbar, engagierte 
Eltern an ihrer Seite zu wissen, ohne die es nicht möglich gewesen 
wäre, dieses Wochenende zu stemmen. DANKE! Außerdem geht der 
Dank an unsere Partner Dachsenfranz und die Süwag Energie AG. 
Und nach vier Tagen getaner Arbeit und viel positiver Rückmeldung 
der teilnehmenden Mannschaften, geht der Blick für die Handballer 
dann schon ins Jahr 2024 zum nächsten Handball-Ortsturnier um 
den Dachsenfranz- Cup und dann auch zum nächsten Jubiläum, denn 
dann steht der 20. Süwag Energie-Cup an, auch das wird bestimmt 
wieder ein besonderes Highlight.
TV Bammental Handball, seit 100 Jahren mit Begeisterung dabei.

– Tennis –
U9 weiter erfolgreich!
Am vergangenen Samstag standen die Tennismädchen und Tennis-
jungen der U9-Mannschaft vor ihrer bislang größten Herausforde-
rung der laufenden Saison. Zuhause empfingen sie bei endlich wieder 
freundlicheren Temperaturen die noch ungeschlagene Mannschaft 
des TC Eppelheim. Wieder kam es zu spannenden und teils auch 
knappen Matches, Tränen und glücklichen Gesichtern. Letztlich ge-
wann die Bammentaler Mannschaft mit 5:3 Matches und schielt nach 
2 Niederlagen und 3 Siegen in Folge nun sogar auf die Tabellenspitze. 
Das letzte Spiel am 9. Juli dürfte wieder spannend werden!“

von links nach rechts: Lilly, Julina, Lina, Nikolas, Emilio
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Bekanntmachung

Der Rahmenbetriebsplan der Wienerberger GmbH mit Sitz in 30659 
Hannover, Oldenburger Allee 26, zur Erweiterung Tontagebaubetrie-
bes „Lobenfeld“ auf der gleichnamigen Gemarkung in der Gemeinde 
74931 Lobbach, Rhein-Neckar-Kreis, wurde mit bergrechtlichem 
Planfeststellungsbeschluss des Regierungspräsidiums Freiburg, Ab-
teilung 9 – Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau (LGRB) 
-, vom 26. Juni 2023, Az.RPF97-4718-74/1/39, gemäß §§ 52 Abs. 2 
a Satz 1, 55 Abs. 1, 48 Abs. 2 Satz 1, 57 a Abs. 4 Satz 1 und 57 c Bun-
desberggesetz (BBergG) vom 13. August 1980 (BGBl. I.1310), das 
zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes vom 22. März 2023 BGBl. I Nr. 
88 geändert worden ist, zugelassen.
Der Planfeststellungsbeschluss wird hiermit nach § 57 a Abs. 1 Satz 
4 BBergG in Verbindung mit § 27 des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung vom 18. März 2021 
(BGBl. S. 540, dieses zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 22. März 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 88) in entsprechender An-
wendung des § 74 Abs. 4 Satz 2 Verwaltungsverfahrensgesetz für Ba-
den-Württemberg (Landesverwaltungsverfahrensgesetz - LVwVfG) 
in der Fassung vom 12. April 2005, das zuletzt durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 4. Februar 2021 (GBl. S.181) geändert worden ist, 
ortsüblich bekanntgemacht. Eine Ausfertigung des Planfeststellungs-
beschlusses mit einer Rechtsbehelfsbelehrung und versehen mit ei-
nem Hinweis entsprechend § 69 Abs. 2 LVwVfG liegt zusammen mit 
einer Ausfertigung des festgestellten Rahmenbetriebsplanes für die 
Dauer von zwei Wochen, und zwar ab

Montag, 10. Juli 2023 bis einschließlich Montag, 24. Juli 2023
bei der

Gemeinde Lobbach, Hauptstraße 52, 74931 Lobbach,
Rathaus, Raum 103, 1. Obergeschoss

Gemeinde Meckesheim, Friedrichstraße 10, 74909 Meckesheim, 
Rathaus, Bürgerbüro, Erdgeschoss

und bei der
Gemeinde Wiesenbach, Hauptstraße 26, 69257 Wiesenbach,  

Rathaus, Bürgerbüro, Zimmer Nr. 4,
jeweils während der üblichen Sprechzeiten zur Einsicht aus. Parallel 
dazu besteht die Möglichkeit, alle für die Auslegung bestimmten Un-
terlagen zusammen mit dem Inhalt dieser Bekanntmachung auch auf 
der Homepage der jeweiligen Gemeinde einzusehen.
Mit dem Ende dieser Auslegungsfrist gilt der Planfeststellungsbe-
schluss gegenüber denjenigen Betroffenen, die keine Einwendungen 
erhoben haben, gemäß § 74
Abs. 4 Satz 3 LVwVfG als zugestellt.

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

Die zur Einsicht ausgelegten Unterlagen sind ab Beginn der Ausle-
gung am 10. Juli 2023 auf der Internetseite des Regierungspräsidiums 
Freiburg, https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/service/bekannt-
machungen/ >Bergrechtliche Verfahren< zugänglich. Diese sind 
darüber hinaus auch über das Portal UVP –Umweltverträglichkeits-
prüfungen der Länder – unter dem Link https://www.uvp-verbund.
de/freitextsuche/https://www.uvp-verbund.de/freitextsuche/Ba-
den-Württemberg/Bergbau- und Abbauvorhaben abrufbar.

Lobbach, den 7. Juli 2023, gez. Edgar Knecht, Bürgermeister
Meckesheim, den 7. Juli 2023, gez. Maik Brandt, Bürgermeister
Wiesenbach, den 7. Juli 2023, gez. Eric Grabenbauer, Bürgermeister

Feuerwehrübung im Wald am Mittwoch, 12.Juli 

Der schöne Wald in Wiesenbach lädt zum Verweilen und Spazieren 
ein. Wer in den letzten Wochen den Wald besucht hat, hat das dürre 
Laub und den staubigen Boden bemerkt. Zeitweise wasserführende 
Gräben sind trockengefallen, Pfützen sind ausgetrocknet und Bäume 
leiden nun das sechste Jahr in Folge an Trockenstress. Durch diese 
Trockenheit besteht im Wald eine erhöhte Gefahr für Vegetations-
brände. Im Hinblick auf den Klimawandel wird das Waldbrandrisiko 
weiter steigen. 
Ein Waldbrand stellt die Feuerwehren, sowie die Forstleute vor neue 
Herausforderungen. Neben vorbeugenden waldbaulichen Maß-
nahmen, wie z.B. naturnaher Waldwirtschaft muss die Freiwillige 
Feuerwehr Wiesenbach auf den schlimmsten Fall vorbereitet sein. 
Dementsprechend ist für kommenden Mittwoch, den 12. Juli eine 
Feuerwehrübung im Bereich des „Todtenkopfs“ geplant. Ab 18 Uhr 
wird auf der Jubiläums Pflanzfläche zwischen Linienweg und Schind-
hausweg ein Feuerwehreinsatz geprobt. 
Da Wasser um diese Jahreszeit ein knappes Gut ist, wird das Wasser 
genutzt, um die Jubiläumspflanzen zu gießen. Ziel der Übung ist das 
systematische Bekämpfen eines Flächenbrands im unwegsamen Ge-
lände. Zusätzlich sollen manuell „Wundstreifen“ angelegt werden. 
Das sind Flächen mit circa einem Meter Breite, die von brennbarem 
Material und humosen Oberboden freigehalten werden. 
Die Freiwillige Feuerwehr und die Gemeinde Wiesenbach, sowie das 
Kreisforstamt bitten um Rücksichtnahme und Verständnis. Es kann 
zu Einschränkungen für Waldbesucher kommen. Jeder Bürger kann 
bei der Waldbrandprävention mithelfen: Machen Sie kein offenes 
Feuer im Wald, berücksichtigen Sie das Rauchverbot vom 01.März 
bis 31. Oktober und werfen Sie keinesfalls glimmende Zigaretten 
oder Müll in den Wald. Ein Brand entsteht schnell und wird zügig zu 
einer unkontrollierbaren Gefahr. 

TERMINE
07.07.23 19 Uhr, Freies Tanzen Antoniushof
12.07.23 Sprechstunde des Pflegestützpunktes (bitte Termin vereinbaren) Bürgerhaus
13.07.23 19:30 Uhr, Freies Singen Antoniushof
15.07.23 19 Uhr, Konzert „Von der Kunst eine Torte zu backen“ Antoniushof
16.07.23 16 Uhr, Jubiläums-Soiree „Facetten des Lebens“, Töne Wiesenbachs Kath. Kirche St. Michael
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Aufgrund von Trockenheit

Keine Wasserentnahme mehr erlaubt 
Aufgrund der andauernden Trockenheit ist es ab sofort verboten aus 
den Wiesenbacher Gewässern (Biddersbach, Brunnen,…) Wasser zu 
entnehmen, wie zum Beispiel mit elektrischen Pumpen.
Weiterhin benutzt werden dürfen Handschöpfgefäße, wie Gießkan-
nen etc.
Tipp: Um die Verdunstung möglichst gering zu halten, macht es Sinn 
in den frühen Morgen- oder späten Abendstunden zu gießen. Eine 
Mulchschicht, z.B. aus getrocknetem Rasenschnitt oder Holzhäcksel 
auf den Gemüse- oder Staudenbeeten hilft den Boden feuchter zu 
halten.

Das stinkt zum Himmel!

Bedauerlicherweise tritt insbesondere Bachweg in diesen Tagen wie-
der vermehrt das allgemeine Problem des Hundekots auf. Besonders 
bei den hohen Temperaturen kommt es aktuell zu starker Geruchsbil-
dung und Vermehrung von Ungeziefer. Die Gemeinde Wiesenbach 
hat im gesamten Gemeindegebiet Spender mit kostenlosen Tüten 
aufgestellt, mit der die Hinterlassenschaft des Vierbeiners entfernt 
werden kann. 
Auch wenn das vielleicht nicht das schönste beim Spaziergang mit 
dem Hund ist, sollte jeder Hundehalter verantwortungsbewusst mit 
dem Thema umgehen und das Häufchen in die Tüte packen. Diese 
kann dann unkompliziert über die Abfalltonne entsorgt werden. Ihre 
Mitmenschen und die Natur werden es Ihnen danken. 

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

07.07.  Comba, Peter� 70 Jahre
13.07.  Deberle, Walter� 70 Jahre
Den genannten Jubilaren und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glück-
wünsche !!!

STERBEFÄLLE

Ingrid Elisabeth Frey geb. Ebinger ist am 12.06.2023 verstorben.

Panoramaschule Wiesenbach

Manege frei für den Zirkus der Panoramaschule
Am Samstag, den 24.06.2023  hieß es nach 4 Jahren des Wartens end-
lich wieder „Manege frei“, als der Zirkus der Panoramaschule seinen 
Vorhang öffnete und Groß und Klein willkommen hieß. Nach einer 
ganzen Woche der Vorbereitung und des Trainings, hatte sich der 
Schulhof in eine faszinierende, farbenfrohe Zirkusmanege verwan-
delt, die das Publikum in ihren Bann zog. Ein buntes Angebot aus 
Fotobox, Luftballontieren, Spielstationen und dem Verkauf selbst-
gemachter Marmelade, Taschen und Armbänder rahmten das Fest. 
Eltern, Geschwister, Verwandte und Freunde waren gekommen, um 
sich die große Aufführung anzusehen und zu bestaunen, was die Kin-
der von den Klassen 1 bis 4 in nur wenigen Tagen einstudierten.
Ein abwechslungsreiches Programm, begleitet durch lustige Clowns, 
verzauberte bei schönstem Sonnenschein das Publikum. Diabolos 

flogen durch die Lüfte, Flowersticks rollten die Arme der Kinder rauf 
und runter, Teller wurden auf Stäben gedreht und weitergegeben, 
elegante Seiltänzerinnen balancierten über ein Drahtseil und Pyrami-
den aus Kindern bauten sich auf. Auf hüpfenden Pogosticks sprangen 
kleine Bauarbeiter wie Kängurus im Slalom durch die Manege, coole 
Surfer bewahrten Balance auf ihren Brettern, wilde Löwen ließen sich 
dressieren und kleine Feuerwehrleute präsentierten sich in Leitera-
krobatik, während bei einem orientalischen Säbeltanz nicht nur die 
Hüfte, sondern auch die Säbel geschwungen wurden. Unsere kleinen 
Trapezkünstlerinnen leiteten schließlich mit ihrer beeindruckenden 
Trapezakrobatik das Ende der Show ein, die durch einen tosenden 
Applaus des Publikums gewürdigt wurde. Es war ein gelungenes Zir-
kusfest, das nur durch das große Engagement aller Beteiligten, Kin-
der, Eltern und Lehrerinnen, möglich war und uns allen noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.� Anne-Kathrin Schenk

Katholischer Kindergarten St. Michael

Ausflug zur BUGA 2023 in Mannheim�
Am Mittwoch den 28.06.2023 besuchten die 
Schulanfängerkinder des kath. Kindergartens St. 
Michael in Wiesenbach die Bundesgartenschau 
in Mannheim. Die 17 Kinder und drei Fachkräf-
te wurden von fünf Eltern um 8.30 Uhr mit Au-
tos am Kindergarten abgeholt. 

Bei der BUGA angekommen 
ging es zunächst zum Freizeit-
haus, um hier gemeinsam das 
mitgebrachte Frühstück zu es-
sen. Danach besuchte die Grup-
pe das Südamerikahaus. Hier 
wurden Schmetterlinge bestaunt, 

die teilweise auf den Köpfen der Kinder landeten. Ebenso wurden 
Goldkopflöwenäffchen, große Schildkröten, blaue Frösche, viele ver-
schiedene Kakteen, Palmen, Farne und vieles mehr angesehen und 
erlebt. Im Anschluss lief die Gruppe zu den Pinguinen und sah auf 
dem Weg auch viele Störche mit ihren Nestern. Ein Höhepunkt war 
dann die Gondolettafahrt. Hier sahen die Kinder Karpfen, Enten und 
eine kleine Schildkröte. Ausgestiegen wanderte die Gruppe zum 
Burgspielplatz, um hier ausgiebig zu toben und spielen, sowie ein Mit-
tagsessen mit dem mitgebrachten Proviant zu essen. Kurz vor 
13.00Uhr machte sich die Gruppe auf zum zweiten Höhepunkt des 
Tages, der Seilbahnfahrt. Die Kinder waren schon ganz aufgeregt. Die 
Fahrt fanden sie toll und lustig. Als sie nach ca. 8 Minuten auf dem 
Spinelli-Gelände ankamen, gab es für alle ein Eis. So gestärkt ging die 
Fahrt mit der Seilbahn wieder zurück in den Luisenpark. An dessen 
Haupteingang die Kinder und Fachkräfte mit reichhaltigen Eindrü-
cken und Erlebnissen von den Eltern wieder abgeholt wurden. 
Auch auf diesem Wege nochmals ein herzliches Dankeschön an alle 
Eltern, die den Fahrdienst übernommen haben.

� Bild: Annette Hotz
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Bürgermeisteramt Wiesenbach
Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr� von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs�  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.:� 95020 / 950218
E-Mail:� Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt:� Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen 
ist eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorge-
nommen werden:
 Sparkasse Heidelberg�  
� IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
� BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG	�   
� IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
� BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen:�
Bauamt	�  950214
Bürgerbüro� 950216 / 950221
Gemeindekasse� 950231 / 950232
Hauptamt� 950215
Kämmereiamt� 950242
Ordnungsamt� 950219
Sekretariat� 950212 / 950213
Umweltamt� 950241
Bauhof    � 950217
Biddersbachhalle Hausmeister� 47288
Kegelstube� 47282
Panoramaschule � 49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung 	
� 970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“� 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“ � 4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann 	�  4362  
oder � 0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt� 5665
Frau Helga Berger	�  46060
Frau Veronika Fritz	�   8004809
Feuerwehr Wiesenbach� 4877232
Notruf	�  112
Polizeirevier Neckargemünd	 � 92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp� 0162 2646693 
Kläranlage� 972125
Wassermeister� 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline�0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	  
und stromausfall.de� 0800 7962787
Technische Meldungsannahme� 06223 963300
Vodafone� 0800 172 1212G
E
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Bündnis 90/die Grünen

Juni-Sitzung des Ortsverbandes
Am Donnerstag, dem 15.06.2023 haben wir uns wieder vom Orts-
verband Bündnis 90/Die Grünen zu unserer monatlichen Sitzung 
getroffen, um aktuelle Themen anzugehen, aufzuarbeiten und zu 
diskutieren. Es war wie immer rege Beteiligung und wir konnten 
sogar ein neu gewonnenes Mitglied in unserem Ortsverband begrü-
ßen.
Zu Beginn der Sitzung sprachen wir über das Thema Windkraft im 
Allgemeinen und den Windpark Meckesheim. Da dieses Thema sehr 
komplex ist, haben wir es auf die nächste OV Sitzung ausgedehnt. 
Danach stand das diesjährige Ferienprogramm der Gemeinde und 
unser Beitrag dafür auf der Agenda. Wir werden auch in diesem Jahr 
wieder ein Boule Turnier veranstalten und freuen uns schon jetzt 
sehr darauf, viele spielbegeisterte Kinder auf dem Rathausplatz zu 
begrüßen. Anschließend ging es um das von unserem Ortsverband 
finanzierte Waldsofa, welches leider noch nicht an seinem Platz im 
Wald aufgestellt werden konnte und das von der Gemeinde geplante 
Artenschutzhaus.
Unser wichtigstes Thema an diesem Abend war die Kommunalwahl 
2024. Wir haben es geschafft, dass die Liste unserer Gemeinderats-
kandidat:innen soweit steht. Darüber sind wir sehr froh, denn es zeigt 
uns, dass sich viele für die Arbeit in der Gemeinde interessieren und 
sich für die Belange der Bevölkerung einsetzen möchten. Vor der 
Wahl sind vom Ortsverband noch einige Aktivitäten geplant - lassen 
Sie sich überraschen.
Zum Schluss der Sitzung gab unser erster Vorsitzender Matthias Kli-
che noch einige Termine bekannt. U.a. den unserer nächsten OV Sit-
zung am 13. Juli bei der es neben anderen Themen nochmal ausführ-
lich um das Thema Windenergie gehen wird.
 Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, kontaktieren sie uns doch ein-
fach oder besuchen uns auf einer der nächsten Sitzungen. Wir freuen 
uns auf Ihre Beteiligung. � Regina Köstle

Kunst, Gesundheit und Bildung e.V.

Singen und Spinnen 
so könnte man das Wochenende überschreiben, wenn da nicht noch 
ein doppelter 80er Geburtstag und ein Seminar für Mediziner gewe-
sen wären... Unsere Ehrenamtlichen und unsere Auszubildende wa-
ren jedenfalls maximal gefordert, um alle optimal zu versorgen und 
zu betreuen. 
Der Eberbacher Spinnzirkel war wie immer sehr entspannt. Die üb-
lichen Fragen wurden kompetent beantwortet: Ob man auch aus 
Hundewolle Garn spinnen kann, was so ein gutes Spinnrad kostet, 
was besser ist ein oder zwei Pedalantrieb und vieles andere mehr. Die 
Erkenntnis des Tages: Es gibt auch Wolle vom Yak, ein tibetisches 
Hochlandrind, sehr fein und flauschig und im Winter natürlich ku-
schelig warm, aber natürlich auch sehr teuer... Und wer seinen Hund 
an eine besondere Leine nehmen möchte, der kann aus dicken Hun-
dehaaren ein Garn spinnen, aus dem man eine reißfeste Leine her-
stellen kann... 
Der afrikanische Sing und Tanzworkshop, der am Sonntag im Mu-
seum stattfand war ebenfalls ein Erfolg. Der 9-köpfige Akoo Show 
Chor aus Ghana hatte genug Stimmvolumen, um alle Anwesenden 
Singfreudigen musikalisch sprichwörtlich an die Hand zu nehmen. 



Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 27  |  7. Juli 2023� 15

Atmung, Haltung, Bewegung und Intonation flossen harmonisch 
ineinander und machte auch die regulären Café Gäste und die Mit-
arbeiter zu glücklichen Zaungästen. Sie hörten 3 Stunden a capella 
Vocal Musik aus Ghana vom feinsten, bei freiem Eintritt, quasi durchs 
Fenster. 
Chorleiter Francis Baffoe und Organisatorin Lioba Baureis waren 
jedenfalls hoch zufrieden und freuen sich beim nächsten Mal über 
mehr. Männerstimmen. 
Diese Woche freuen wir uns auf Happy Feet, freies Tanzen von 9 bis 
99, das am Freitag 7.7. um 19.00 Uhr in der Heuscheuer stattfinden 
wird. Es ist die letzte Gelegenheit vor der Sommerpause. Happy Feet 
ist ein etabliertes Format und feiert übrigens dieses Jahr sein 25jähri-
ges Bestehen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Eberbacher Spinnzirkel regensicher unter dem Vordach

Akoo Show Choir unter der Leitung von Francis Baffoe (Mitte) 

Vegane Vorspeisenplatte fur 30 Personen

Nächste Woche Donnerstag 14.7. gibt es wieder freies Singen mit Hartmut 
Hatzfeld und am Freitag 15.7. Schlager und Couples der 20er und 30er Jahre 
mit Beate Lesser und Karl Schramm.� Text Samuel Fleiner, Fotos privat

  Verein zur Erhaltung der  
  Wiesenbacher Kulturlandschaft

Starkregen- Überflutungsvorsorge in der Flur
Unter dem Eindruck des Starkregenereignises vom 28.04.2023 lud 
die Gemeinde Wiesenbach am 21.06.2023 zur Informationsveran-
staltung mit dem Thema „Starkregen- Überflutungsvorsorge“ ins Bür-
gerhaus in Wiesenbach.
Viele Mitbürgerinnen und Mitbürger folgten der Einladung darunter 
auch viele Betroffene, die zum Teil enorme Schäden an Hab und Gut 
hinnehmen mussten. Die Wasser- und Schlammmassen waren aus 
der Feldflur teils ungebremst in die Häuser und Gärten geflossen.
Im Anschluss an einen Vortrag mit dem Schwerpunkt Selbstschutz 
und Eigenvorsorge, welcher durch den renommierten Naturgefahre-
nexperten Herr Dr. Assmann gehalten wurde, konnten auch Bürge-
rinnen und Bürger zu Wort kommen.
Es wurde schnell klar, dass den Bürgerinnen und Bürgern der Fokus 
auf den Selbstschutz nicht ausreicht. Das Schadenspotential muss 
dort minimiert werden wo es entsteht, nämlich in der Feldflur. Denn 
sonst fließt es unaufhaltbar auf die Wohnhäuser zu. Viele Betroffene 
sehen es als notwendig an, dass die Gemeinde dafür sorgt, dass in der 
Feldflur präventive  Maßnahmen verwirklicht werden. Herr Dr. Ass-
mann lieferte dazu Ideen aus der landwirtschaftlichen Praxis.
Gerade zu diesen Themen engagiert sich der VEWK seit 2016 und 
hatte im Übrigen bereits kurz nach dem Starkregen im April einen 
Brief an die Gemeindeverwaltung sowie alle Gemeinderäte ver-
schickt.
Den Brief finden Sie auf unserer Website www.vewk.de als Teil eines 
ausführlichen Artikels zum Thema.
Im Rahmen der Diskussionsrunde hatten auch Vertreter des Ver-
eins die Möglichkeit zu Wort zu kommen. Unsere Anregungen und 
Forderungen nach einer kleingliedrigen Gestaltung der Feldflur mit 
Unterbrechungen sowie abwechselnder Bewirtschaftung mit Som-
mer- und Wintergrünen Früchten wurde vom Experten als äußerst 
wirkungsvoll gelobt. Auch bestätigte Dr. Assmann, dass Böden, wel-
che über Jahre biologisch bewirtschaftet werden und dadurch viel 
Humus aufbauen, deutlich mehr Wasser aufnehmen können. Das 
Wasser sollte bereits in der Flur aufgehalten werden und so auch für 
das Grundwasser versickern können. Hierfür ist ein Umdenken in der 
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Landwirtschaft erforderlich, um Bodenverdichtung rückgängig zu 
machen und Sicker-Möglichkeiten zu schaffen. Das 2019 in Wiesen-
bach ausgearbeitete Landschaftskonzept bietet eine gute Grundlage, 
um Maßnahmen abzuleiten.
Keine Einzelmaßnahme ist perfekt. Dies wurde an diesem Abend 
deutlich. Aber es braucht die entschlossene Initiative der Gemeinde 
für eine nachhaltige Umgestaltung der Feldflur, um massive Schäden 
nach Starkregen zu vermeiden.� ( JB)

Freundeskreis  Deszk

Unsere nächste Sitzung findet am Montag, 17.07.2023 um 20:00 Uhr 
im Bürgerhaus statt.
Hierzu laden wir alle Freundeskreismitglieder sowie die Wiesenba-
cher Bürger ein.� BE

Musikverein Wiesenbach

Ein Wochenende voller großartiger Musik
Wer das Musikfest in Wiesenbach, welches vom 28.07-31.07. stattfin-
det, kaum erwarten kann, hat am Wochenende die Möglichkeit sich 
schon mal darauf einzustimmen. 
Die Stadt- und Feuerwehrkapelle Leimen lädt am Wochenende zu 
ihrem Musikfest ein, welches im Hof des Feuerwehrhauses in der 
Wilhelm-Haug-Straße stattfinden wird – und der Musikverein Wie-
senbach ist auch dabei! Wenn Sie uns gerne spielen hören möchten, 
kommen Sie doch am Sonntag, den 09.07. in Leimen vorbei. Der Auf-
tritt beginnt um 15:30 Uhr. Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Ein bewegter Samstag
Am Samstag, den 24.Juni war der Musikverein bei verschiedenen 
Veranstaltungen in Wiesenbach aktiv: Der Auftritt der Vereinsjugend, 
der Vortrag auf dem Fußballplatz und das Ständchen am Abend for-
derten die Vereinsmitglieder. Diese gelangen zur Zufriedenheit aller.
Vereinsjungend in der Panorama-Schule
Für viele junge Musikerinnen und Musiker in den beiden jungen En-
sembles war es der erste Auftritt seit langem oder der erste Auftritt 
überhaupt. Eingeladen hatte die Schulgemeinschaft zum Zirkusfest 
der Panorama-Schule.
Unter der Leitung von Moritz Kaiser präsentierten sich die jungen 
Musikerinnen und Musiker in sehr guter Form. Die Hit Kids spielten 
u.a. drei neu einstudierte Stücke aus „10 Pictures For Youth Band“. 
Die Jugendkapelle konnte mit bekannten Stücken wie „On Broad-
way“und „Vehicle“ überzeugen. Die Gäste des Festes spendeten kräf-
tig Applaus und so wurde das Stück „Wellerman“ von der Jugendka-
pelle gerne als Zugabe gegeben.

Solche Darbietungen sind natürlich wichtige Auftrittserfahrungen. 
Jeder Auftritt muss auch organisiert werden und so konnten sich die 
jungen Musikerinnen und Musiker auch darin beweisen, dass sie ge-
meinsam auf- und abbauen können. Hier wurde deutlich, dass die äl-
teren der Jugend schon viele Erfahrungen gesammelt haben und sich 
die jüngeren voll motiviert und lernbereit zeigten.

Die Hit-Kids beim Zirkusfest der Panorama-Schule.� Bild: W. Arnold
Besuch aus Frankreich
Über den Besuch einer Fußballmannschaft aus Frankreich, genau-
er gesagt aus Bining in Lothringen, durfte sich die SG Wiesenbach 
freuen. Um dem Freundschaftsspiel der sogenannten „alten Herren“ 
einen festlichen Glanz zu geben, wurde der Verein angefragt, einen 
musikalischen Beitrag zu leisten. Was lag näher, als die entsprechen-
den Nationalhymnen zu spielen. Nicht nur das Deutschlandlied, auch 
die Marseillaise gehört zum festen Repertoire des Musikvereins. So 
konnte man nach einer kurzen Probe tags zuvor mit dem Vortrag die 
beiden Fußballmannschaften und die Zuschauer in Länderspielstim-
mung bringen. Ganz so dramatisch wie in der französischen Natio-
nalhymne besungen, ging es allerdings auf dem Platz nicht zu. Hier 
stand das freundschaftliche Miteinander im Vordergrund und das 
Ergebnis war für Mitwirkende und Zuschauer sowieso zweitrangig.

Festlich erklangen Deutschlandlied und Marseillaise am Sportplatz.�  
� Bild: T-Bälz
Ständchen für Jubilar Markus Bühler
Kaum vom Sportplatz zurückgekehrt, bereiteten sich die Musikerin-
nen und Musiker des Vereins auf ihren Auftritt in der Biddersbach-
halle vor. Markus Bühler, seit mehreren Jahren aktiver Musiker an der 
Posaune, hatte viele Gäste dorthin eingeladen, die mit Spannung den 
Auftritt des Vereins erwarteten. Los ging es mit dem obligatorischen 
„Geburtstagsmarsch“, gefolgt vom beliebten „Beach-Boys-Medley“ 
und Gilbert O´Sullivans „Matrimony“. Als letztes Lied gab es für das 
Geburtstagskind eine Überraschung: „Music“ von John Miles. Dies 
ist eines der Lieblingslieder von Markus Bühler. In seiner Ansprache 
zeigte dieser sich sichtlich bewegt und durch den Liedvortrag sehr 
geehrt. Er dankte dem Orchester, das mit über 40 Musikerinnen und 
Musikern besetzt war.
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Musikalisch ging es bei dieser Geburtstagsfeier mit dem Musikverein 
weiter: Nicht nur die „Neighbours“ spielten auf, auch die vereinseige-
ne Band „Die Partykiller“ sorgte für Stimmung und präsentierte ihre 
Songs, die die Gäste zum Tanzen und Singen mit bis spät in die Nacht 
animierte.� Markus Rösch

Die Partykiller brachten die Stimmung zum Kochen.� Bild: A.Heller

Tennisclub Wiesenbach e.V.

Zweiter Sieg in Folge der TCW-Damenmannschaft
Am Sonntag den 02.07. waren unsere Damen zu Gast beim TC La-
denburg 1.
Bei Sonnenschein, gleichzeitig aber bei starkem Wind, sollten es ein 
schwieriger Spieltag werden.
Außer der Reihe begann man heute auf den Positionen 1, 4 und 6.
Barbara Schmitt auf dem Center Court lieferte sich mit ihrer Gegne-
rin lange Ballwechsel, die Barbara mit ihrem sicheren und präzisen 
Spiel aber fast immer für sich entscheiden konnte und holte schnell 
den ersten Punkt für unsere Damen (6:1, 6:1). Christina Körper an 
Position 4 startete etwas verhalten und mit müden Beinen ins Match. 
Nach ein wenig Motivation von außen zog sie dann aber durch und 
holte sich den Sieg, überzeugend ebenfalls mit 6:1, 6:1. Auf Position 
6 kam Julia Flender zum ersten Einsatz für unsere Mannschaft. Sie 
zeigte schöne Ballwechsel, spielte kontrolliert und clever und sicherte 
den nächsten Punkt mit 6:3, 6:3. 
Runde zwei begann also mit drei Siegen im Rücken. Janina Hofströß-
ler auf Position 2 bekam es mit einer Gegnerin zu tun, die durchaus in 
der Lage war, schnelle, harte Bälle zu spielen. Janina hielt aber mit der 
gleichen Stärke dagegen und überrannte ihre am Ende geschwächte 
Gegnerin, die sogar das letzte Spiel aufgeben musste mit 6:2, 5:2.
Sina Hofmann spielte auf Position 3 und sah sich einer unangenehm 
spielenden Dame gegenüber. Leider war es heute gar nicht Sina‘s Tag. 
Sie fand nie wirklich ins Spiel und musste sich trotz kämpferischer 
Leistung mit 1:6, 4:6 geschlagen geben. 
Position 5 stellte heute Sabrina Hofströßler. Nach einem erneut ner-
vösen Beginn holte sie sich aber den ersten Satz mit 7:5. Im zweiten 
Satz wurde ihre Gegnerin dann merklich stärker und aggressiver und 
so musste Sabrina diesen mit 1:6 abgeben. Es sollte also der Match-
tiebreak entscheiden. Diesen gestalteten die zwei Damen sehr span-
nend, leider mit dem besseren Ende für die Gegnerin mit 8:10. 

 

Nach den Einzeln stand also ein 4:2 Vorsprung für unsere Damen zu 
Buche. Dennoch wurden die Doppel mit dem Ziel angegangen, alle 
drei Spiele zu gewinnen. 
Barbara und Sina im 1er Doppel zeigten wieder einmal, wie gut sie 
harmonieren und fegten ihre Gegner mit 6:0, 6:1 vom Platz.
Janina und Sabrina stellen das 2er Doppel. Auch sie ließen gar nichts 
anbrennen, waren perfekt aufeinander abgestimmt und holten sich 
den Punkt mit einem klaren 6:2, 6:2.
Nur das 3er Doppel bestehend aus Christina und der eingewechsel-
ten Sonja Schmitt machte es spannender. Den ersten Satz holten sie 
sich noch deutlich mit 6:2, den zweiten mussten sie dann denkbar 
knapp mit 7:5 abgeben. Also stand auch hier der Matchtiebreak an. 
Kopf an Kopf ging es voran, leider fehlte den zwei am Ende etwas die 
Kraft und Konzentration. So ging dieser mit 8:10 an die Gastgeber.
Am Ende konnten unsere Damen aber einen überzeugenden 6:3 Sieg 
mit nach Hause nehmen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den angereisten Zuschauern und 
auch unserer Herrenmannschaft, die nach ihrem (leider verloren ge-
gangenen) Auswärtsspiel unsere Damen noch tatkräftig angefeuert 
haben. 
Am 09.07. haben unsere Damen spielfrei. Unsere Herren bestreiten 
aber ihr letztes Spiel der Saison. Spielbeginn ist 09:30 Uhr auf der hei-
mischen Anlage in Wiesenbach.

`Music´ war der emotionale Höhepunkt des Ständchens für Markus Bühler.
� Bild: S.Richt
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gemeinde Gaiberg
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Gaiberg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

Erzieher/in (m/w/d) 
oder andere pädagogische Fachkraft  

nach § 7 KiTag BW
Wir bieten eine abwechslungsreiche, unbefristete Stelle mit einem 
Beschäftigungsumfang von 70% in einem spannenden und zukunfts-
sicheren Arbeitsumfeld. Die Bezahlung erfolgt nach TVöD-SuE.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Zur vollständigen Stellenausschreibung gelangen 
Sie mit Scannen des QR-Codes oder Besuch auf 
unserer Website www.gaiberg.de
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewer-

bung bis spätestens 12. Mai 2023.

Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung 
der Schöffen-Vorschlagsliste

Wahl der Schöffinnen und Schöffen der Gemeinde Gaiberg für die 
Amtszeit 01.01.2024 bis 31.12.2028.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 28. Juni 2023 den Be-
schluss über die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöf-
fen gefasst.
Die Liste liegt gem. § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) 
während der Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht im Bürgerbüro 
des Rathauses, Hauptstraße 44 aus:

Beginn: Montag, 10. Juli 2023 – Ende: Freitag, 14. Juli 2023
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag� 08:00 - 12:00 Uhr
Montag� 14:00 - 18:00 Uhr
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche 
nach Schluss der Auslegung schriftlich oder zu Protokoll Einspruch 
mit der Begründung erhoben werden, dass in die Liste Personen auf-
genommen wurden, die nach §§ 32 bis 34 GVG nicht aufgenommen 
werden durften oder sollten.
Gaiberg, 07.07.2023	�  gez. Müller-Vogel (Bürgermeisterin)

F E R I E N J O B S 

Auch in diesem Jahr sucht die Gemeinde  
Schüler für Ferienjobs!
Du bist zwischen 15 und 17 Jahren alt und hast Lust eine Woche in 
den Sommerferien zu arbeiten?
Dann melde dich bei Nina Wesselky unter wesselky@gaiberg.de, 
06223 950113 oder komm direkt im Rathaus vorbei.
Jeder Schüler wird für eine Woche lang eingeteilt und die Arbeitszeit 
beträgt täglich ca. 5 Stunden.

Wohnraum gesucht

Die Gemeinde Gaiberg sucht Wohnraum für Geflüchtete. Haben Sie 
etwas anzubieten? Dann melden Sie sich gerne bei Frau Brizzi unter 
06223 950113 oder Mail an brizzi@gaiberg.de.

Gemeinsam für den Wald

Im Rathaus finden Sie aktuelle Prospekte der Landesforstverwaltung 
Baden-Württemberg. Schauen Sie doch mal vorbei und informieren 
Sie sich über aktuelle Themen und Angebote. 

Ferienprogramm 2023

Liebe Kinder!
Langeweile in den Sommerferien? Bei uns nicht!
Die Gaiberger Vereine haben sich mal wieder mächtig ins Zeug gelegt 
und in Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung ein kunter-
buntes Ferienprogramm auf die Beine gestellt. Bei den Veranstaltun-
gen sind noch Plätze frei. 
Die Anmeldung zu eurer Wunschveranstaltung ist ganz einfach: Ver-
anstaltungsnummer in den Vordruck eintragen, von den Eltern unter-
schreiben lassen und direkt auf dem Rathaus abgeben. Gleichzeitig ist 
dort auch der Unkostenbeitrag für die einzelnen Veranstaltungen zu 
zahlen. Beachtet bitte unbedingt die Hinweise im Programm, wie z.B. 
Altersangabe, Teilnehmeranzahl, Unkostenbeitrag usw.
Das Ferienprogramm kann unter www.gaiberg.de heruntergeladen 
oder auf dem Rathaus abgeholt werden.
Wir wünschen euch schöne Sommerferien und vor allem viel Spaß 
am diesjährigen Ferienprogramm!

Neue Umspannstation Am Großen Wald

Wie Sie vielleicht schon mitbekommen haben, wurde am Großen 
Wald auf einem Teil der Grünfläche kurz vor dem Wald, eine neue 
Umspannstation der Syna GmbH errichtet. 
Die bestehende Einbaustation „Am Großen Wald“ befindet sich un-
terhalb des Hochhauses und wird auf Grund des schlechten Zustands 
und aus wirtschaftlichen Gründen durch eine fernsteuerbare neue di-
gitale Kompaktstation ersetzt. Hinzu kommt, dass die verbauten Sta-
tionskomponenten nicht mehr dem Stand der Technik entsprechen. 
Allem voran die 49 Jahre alte luftisolierte Schaltanlage. 
Durch den Einsatz von digitalen Ortsnetzstationen soll eine Verbesse-
rung der Fehlerbehebung im Störfall erreicht werden und eine besse-
re Netzzustandsbeurteilung getroffen werden. In der neuen digitalen 
Ortsnetzstation ist ein leistungsfähigerer Transformator eingebaut 
worden, um auch in Hinblick auf die zukünftigen Aufgaben im Bereich 
von PV Anlagen und E-Mobilität vorrausschauend aufgestellt zu sein.
Für den Anschluss der neuen Station müssen auch Tiefbauarbeiten 
erfolgen – hierzu muss die Straße halbseitig gesperrt werden. Die Zu-
fahrt zu den Stellplätzen bleibt somit bestehen. 
Die Arbeiten beginnen am 10.07.2023 - die Anwohner werden noch-
mals direkt von der Tiefbaufirma mittels Einwurfschreiben infor-
miert. 

Gaiberg
www.gaiberg.de
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Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer:� 9501-0
Faxnummer� 9501-40
Sprechstunden�
montags �8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs� Geschlossen 
donnerstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg� Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe � Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg� Tel. 9501-30
Notruf� Tel. 112
Wassermeister� Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“�  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting� Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen�  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg: � Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg � Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:�  Tel. 0159 06719906
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat� Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail� buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz� Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag� 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch� 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag� 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
07.07.2023 Vernissage Jürgen Bürgin, 19.00 - 21.00 Uhr, 
Bürgersaal Gaiberg 
14.07.2023 Generalversammlung Feuerwehr Gaiberg,  
20.00 - 21.30 Uhr, Bürgerforum
23.07.2023 Matinee MGV Sängerbund, 11.00 - 15.00 Uhr, 
Ortsmitte Gaiberg 
23.07.2023 Jahreshauptversammlung Freie Wähler,  
15.00 Uhr - 17.00 Uhr, Brand´s Weinladen

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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Energiespartipp:
Energieberatung – Ein Service Ihrer Gemeinde Gaiberg
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisie-
rung oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren 
Sie bei einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung 
von der KLiBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hil-
fe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen: • energetische Altbaumodernisierung • Neubau oder 
Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus • Heizungs- 
erneuerung, Erfüllung EWärmeG • Einsatz von erneuerbaren 
Energien • Stromsparmaßnahmen • Förderung und Zuschuss 
durch Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! 
Bei der KLiBA  können Sie kostenlos Strommessgeräte auslei-
hen. Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe 
beziehungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz 
oder Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KliBA-Energiebera-
ter, Herrn Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Tel. 06221 99875-0 (KLiBA) 
einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung wegen des 
Rathausumbau im Bürgerforum, Hauptstraße 44a, alle vier Wo-
chen montags, zwischen 16 und 18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenlose Serviceleistung Ihrer Kommune! 

KLiBA-Energieberater informieren Sie umfassend über alle Schritte einer 
energetischen Sanierung und kennen die richtigen Fördertöpfe. �
� Foto: Philipp Rothe

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

07.07.2023  Gertraud Stahl� 70 Jahre
Allen Geburtstagskindern – auch den Ungenannten – entbieten Bürgermeiste-
rin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche Glückwünsche.

STERBEFALL

Aus unserer Gemeinde ist am 27. Juni 2023 Frau Elisabeth Wallen-
wein verstorben. Unser herzliches Beileid den Hinterbliebenen.



20� Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 27  |  7. Juli 2023

xxx AUS DEN EINRICHTUNGEN

Gemeindebücherei Gaiberg
„Vertrauen – auf die Kraft der Worte. Mit der Freiheit meines Daseins.“ 
� (Marion Tauschwitz)
„Ich schreibe, um diese eine Geschichte zu erzählen, die in so vielen Ge-
schichten liegt.“� (Ingrid Samel)
„Guru: Wenn dein Temperament genetisch veranlagt ist, wundert es mich, 
dass es dir jemand hat weitergeben können.“� (Florian Kaiser)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, drei Zitate von drei Autor:innen 
zum Auftakt eines Artikels von mir sind ungewöhnlich, aber in die-
sem Fall haben sie alle etwas gemeinsam. Alle drei Autor:innen gehö-
ren zum Heidelberger Autor:innennetzwerk. Wir sind immer darauf 
bedacht, dass die Lektüren von Autor:innen aus unserer Region in 
der Gemeindebücherei präsentiert werden. Am letzten Sonntag ging 
die „FeeLit 2023“ in Heidelberg zu Ende und ich durfte an diesem 
Tag Bekanntschaft mit zwei Vertretern des Heidelberger Autor:in-
nennetzwerks machen. Es war wieder einmal eine sehr bereichern-
de Erfahrung, wenn Autor:innen mit strahlenden Augen und voller 
Freude von ihrem Werk oder einem anderen Werk, das ihnen beson-
ders gefallen hat, erzählen. Und durch dieses Netzwerk haben wir 
nun die Chance, noch näher an der Autoren- und Verlagsszene in der 
Region dran zu sein. Und so können wir Ihnen bestimmt auch in Zu-
kunft weiterhin den ein oder anderen Leckerbissen aus der Region 
präsentieren. Schauen Sie doch selbst auch einmal online auf www.
heidelbergerautoren.wordpress.com vorbei, es lohnt sich.

Herzlichen Glückwunsch, Lena Grazé!
Sie ist die Gewinnerin unserer Quizwochen. Es hat viel 
Spaß gemacht, mit Ihnen/euch gemeinsam zu quizzen. 

Nächste Veranstaltungen:
Fotoausstellung: URBAN FEVER – Wir holen die Welt nach Gai-
berg, Fotografien von Jürgen Bürgin, 7. Juli bis 8. Oktober 2023 im 
Bürgersaal Gaiberg, Vernissage Freitag, 7. Juli 2023, 19 Uhr, Eintritt 
frei, Einführungsrede: Kristina Hortenbach, Promireporterin und 
Autorin, Musik: Stumm-Band
LESUNG: Wolfgang Schröck-Schmidt - Zu Gast im Bürgersaal 
Gaiberg, Datum 25.08.2023 - Uhrzeit	17:00 Uhr - Eintritt frei
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Le-
ser*innen in unserer Gemeindebücherei!
� Sascha Nikolajewicz (Leiter der Gemeindebücherei)

Gemeindekindergarten „Bergnest“

Große Familien-Olympiade im Bergnest
Am Samstag, den 24. Juni fand ein großes Sommerfest im Gemeinde-
kindergarten Bergnest mit über 250 kleinen und großen Gästen statt.
Unter dem Motto: Familien Olympiade - alle aus der Familie waren 
gefordert sportliche Herausforderungen zu meistern. 
Zur Begrüßung aller Gäste sangen die Kindergartenkinder ihr neues 
„Bergnest“ Lied und das Team der Erzieherinnen erklärte die jeweili-
gen Aktionen der Olympiade. Um die Entdecker-Stationen zu erklä-
ren kam der Kindergartenexperte „Froschi“, eine Handpuppe, aus dem 
Teich und stellte nicht nur die Experimente, sondern auch sich selbst 
vor. Alle Bergnest Kinder kennen Froschi von den regelmäßig stattfin-
denden Forschertagen, aber die Eltern noch nicht. Nach der Begrü-
ßungsrunde wurde dann überall gestartet. Alle konnten wählen wo sie 
anfangen wollten. Ziel war es eine Familienmedallie mit 5 Stempeln 
für alle 5 Olympischen Disziplinen zu bekommen. Auf dem Gelände 
des Kindergartens und des angrenzenden Spielplatzes gab es Aktionen 

 

BÜCHEREI
GAIBERG

wie Tauziehen, Geschicklichkeitsparcour, Wasserlauf mit Hindernis-
sen, Zielwerfen und Mengen schätzen. Weiterhin gab es einen Raum 
in dem man entweder mit alltäglichen Gegenständen Klänge erzeugen 
und spüren oder Melodien auf mit Wasser gefüllten Gläsern spielen 
konnte. Noch mehr zu entdecken gab es auf der großen Wiese. Jeder 
konnte seiner Kreativität freien Lauf lassen und mit unterschiedlichen 
bunten Naturmaterialien ein Mandala legen oder bunte Papierkreisel 
an der Schnur zum Drehen bringen und zu staunen wie sich die Far-
ben durch die Drehung verändern. Ein ganz besonderes Highlight war 
ein kleines Fotoatelier mitten auf dem Spielplatz. Dort gab es Familien 
Polaroids als Erinnerung an dieses bunte Fest.
Bei so viel sportlicher Betätigung und viel Bewegung zwischen den 
vielen Stationen, musste man sich natürlich auch stärken. Elternbeirat 
und Eltern haben ein kunterbuntes Büfett aus mitgebrachten Speisen 
gezaubert, an dem man sich kostenlos bedienen konnte. 
Zum Abschluss gab es noch eine Siegerehrung und bei der Hitze für 
alle Kinder ein leckeres Wassereis gespendet, vom Freundeskreis Ber-
gnest e.V.� P.H.D.  

� Foto: M.B.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Grüne Liste Gaiberg

7. Warentauschmarkt war wieder ein großer Erfolg!
Ob eine Backform, mit der frau 
sich einen perfekten Mann ba-
cken kann oder ein Sortiment 
Kölner Karnevalsorden oder eine 
Schneiderpuppe, in Gaiberg beim 
„Umsonst Flohmarkt“ wurde 
man am Samstag den 1. Juli 2023 
fündig. Weihnachtsdekoration 
fand auch im Sommer Liebhaber. 
Hanteln (2,5 kg), Walking-Stö-
cke und auch eine gut funktionie-
rende Bosch Küchenmaschine 
waren im Angebot. Selbst ein 
Karton mit neuen Leitzordnern 
fand im digitalen Zeitalter schnell 

ein neues Büro. Kinder zogen mit Schmusetieren und Spielen davon 
und auch ein Kinderrad fand schnell einen neuen Besitzer und Hüte 
fanden neue Köpfe. 
Besonders Hausrat und Bekleidung waren gefragt. Es war ein Markt 
der Möglichkeiten und bei Allem war es ein geselliges Treffen mit vie-
len fröhlichen Menschen. Viele BesucherInnen bedankten sich sehr 
beim Organisationsteam, den Mitgliedern der Grünen Liste Gaiberg. 
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Um 12.00 Uhr wurden die Sachen, die übrig waren, abgeholt und 
werden in Ungarn weitergenutzt werden. Im nächsten Jahr wird diese 
umweltfreundliche Tradition fortgesetzt.
� Ihre Grüne Liste, Dr. Max. Haider

� Fotos: privat M.H.

MGV 1890 Gaiberg

Jahreshauptversammlung 
des MGV Sängerbund 1890 Gaiberg e.V.
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des MGV fand am 
21.06.2023 um 19 Uhr im Clubhaus des SC Gaiberg statt. Zur Be-
grüßung sang die Choral Community „Good News“ und die 1. Vor-
sitzende Barbara Schmitt hieß alle anwesenden Mitglieder herzlich 
willkommen.
Bei der anschließenden Totenehrung wurde in aller Stille der in den 
Jahren 2022 und 2023 verstorbenen aktiven und passiven Mitglieder 
gedacht und die Choral Community sang dazu das Lied „Die Rose“. Da-
nach folgte der Bericht der 1. Vorsitzenden. Barbara Schmitt beschrieb 
die derzeitige kulturelle und finanzielle Situation des Vereins und appe-
lierte an die Mitglieder zuversichtlich und optimistisch in die Zukunft 
zu blicken und gemeinsam das Vereinsleben zu gestalten. Erfreulicher-
weise konnten in der jüngsten Vergangenheit 4 neue Sängerinnen im 
Chor aufgenommen werden und dieser positive Trend soll sich, wenn 
möglich, fortsetzen. Die 2. Vorsitzende Angelica Lenz ermutigte die 
Mitglieder kreative Ideen zu sammeln und diese in einem kleinen Gre-
mium weiter zu verfolgen. Für ihr Engagement im vergangenen Jahr er-
hielten der Dirigent Tobias Volz-Wagner und sein Stellvertreter Stephan 
Richter ein Weinpräsent. Ein herzliches Dankschön gilt dem SC Gai-
berg, der uns für die wöchentlichen Proben das Clubhaus zur Verfü-
gung stellt und für die gute und freundschaftliche Zusammenarbeit.
Beim Tagesordnungpunkt Ehrungen wurden folgende passive Mit-
glieder für ihre jahrzehntelange Verbundenheit und Treue zum 
MGV mit einer Urkunde und Vereinsnadel geehrt: Für 65-jährige 
Mitgliedschaft: Rainer Schmitt und für 75-jährige Mitgliedschaft: 
Erwin Wallenwein. Im Anschluss folgten die einzelnen Berichte der 
Schriftführerin Heike Jung, des Chorleiters Tobias Volz-Wagner 
und des Kassiers Peter Venohr. Der durch die Kassenprüferin Gisela 
Dechant-Giegrich beantragten Entlastung der gesamten Vorstand-
schaft wurde zugestimmt.
Bei den durchgeführten Neuwahlen wurde wie folgt gewählt:  
2. Vorsitzende: Angelica Lenz, Schriftführerin: Heike Jung, Kas-
sier: Peter Venohr, Kassenprüfer:in: Gisela Dechant-Giegrich und 
Heinz Dieter. Die Vorstandschaft gratulierte den Gewählten und be-
dankte sich für die Übernahme des jeweiligen Ehrenamtes.
Unter Tagesordnungspunkt 11 verlas die 1. Vorsitzende einen An-
trag zur Beitragserhöhung bei den aktiven Sängerinnen und Sängern. 
Über dieses doch etwas schwierige Thema wurde sachlich und konst-
ruktiv diskutiert und bei der abschließenden Abstimmung wurde der 
Antrag einstimmig angenommen.
Unter Punkt Verschiedenes erinnerte die 1. Vorsitzende an den im 
April diesen Jahres durchgeführten geselligen Nachmittag mit Film-

vorführung für die Senioren des MGV. Diese Veranstaltung war ein 
großer Erfolg und die Teilnehmer bedankten sich mehrfach für den 
schönen Nachmittag.
Mit einem kurzen Ausblick auf die kommenden Auftritte der Cho-
ral Community und die Veranstaltungen des MGV beendete Barbara 
Schmitt die Jahreshauptversammlung und wünschte allen anwesen-
den Mitgliedern Gesundheit und alles Gute.
Vorschau: Am Sonntag, den 23.07.2023 veranstaltet die Choral 
Community, der gemischte Chor des MGV Sängerbund 1890 Gai-
berg e.V., um 11 Uhr ein sommerliches Matineé in der Gaiberger 
Ortsmitte. Der Eintritt ist frei.
Bitte merken sie sich den Termin schon heute vor. Der Chor freut 
sich auf zahlreiche Zuhörer.� (BS)

TC Gaiberg

Ergebnisse der letzten Spiele:
Herren 40: Gegen den TC Walldorf-Astoria hat das „Zu-Null-Mons-
ter“ jetzt auch unsere Herren 40 erwischt. Ohne Matchgewinn muss-
ten sie mit einer 0:6 Niederlage nach Hause reisen.
Deutlich besser dagegen lief es im letzten Spiel der Saison beim KSV 
1948 Steinklingen. In dem Auswärtsspiel siegten die Gaiberger mit 
4:2. Die Punkte holten Jörg Stahl (6:1, 6:1) und Sven Glienick (6:4, 
6:1), sowie Jörg Stahl mit Christoph Niehaus (6:4, 6:1) und Sven Gli-
enick mit Thomas Schlatterer-Kaiser (6:7, 7:6, 10:6).
Damen: Mit 8:1 verloren unsere Damen bei der TG Rheinau. Den 
Ehrenpunkt erkämpfte sich Finya Balke in 3 Sätzen (6:4, 4:6, 10:6).
U 15: Außer Maxim Hampel (7:5, 7:6) konnte keiner der U15er sein 
Match gegen den TC Schriesheim gewinnen. Das Resultat ist eine 1:5 
Heimniederlage.
Bei der TV Germania Großsachsen dagegen erreichten sie ein 3:3 
Unentschieden durch die Siege von Niklas Heerde (6:2, 6:0) und 
Lukas Rondot (6:3, 6:0), sowie Niklas Heerde mit Julien Friedmann 
(6:0, 6:0).
U 12 grün: 4:2 verloren haben unsere U12er, die leider nur mit drei 
Spielern antreten konnten, bei der TSG 1889 HD-Rohrbach. Filip 
Cojan (6:2, 6:1) siegte im Einzel und Filip Cojan mit Luis Hartnagel 
(6:3, 6:3) im Doppel.
U 9: Auch für unsere Jüngsten lief dieser Spieltag nicht wirklich erfolg-
reich. Sie verloren mit 5:3 zu Hause gegen den TC Mühlhausen. Lars 
Balke (15:14, 15:14), Mathilde Siegmund (15:11, 15:11) und Alex 
Hartnagel mit Lars Balke (15:13, 15:11) gewannen dabei ihre Matches.
Auswärts bei der TSG TC Ziegelhausen/TV Lußheim gab es am fol-
genden Spieltag leider ebenfalls nur eine 5:3 Niederlage. Hier sorgten 
Alissa Skoromnik mit Mathilde Siegmund (15:13, 15:13), Alex Hart-
nagel mit Alissa Skoromnik (15:6, 12:15, 10:7) und Lars Balke mit 
Mathilde Siegmund (15:11, 8:15, 10:3) für die Punkte.                                                                                                                    
Die nächsten Spiele:
Sa, 08.07.23, 09:30 Uhr: U12 zu Hause gegen die TSG TV 1974 
Reilingen/TTC Waldhaus Altlußheim
So, 09.07.23, 09:30 Uhr: Damen zu Hause gegen den TC Hocken-
heim
So, 09.07.23, 14:00 Uhr: U 9 auswärts beim TC BW 1929 Eberbach
Neue TC Gaiberg Webseite: Es ist so weit, unsere nigelnagelneue 
Website ist online. Die frische, moderne Seite löst unsere doch sehr 
in die Tage gekommene alte Präsenz im WWW ab. Eine einfache und 
übersichtliche Navigation und ein attraktives Erscheinungsbild sind 
die wesentlichen Verbesserungen unseres neuen digitalen Zu Hauses.
Schaut vorbei und klickt Euch mal durch. Ich bin mir sicher, ihr wer-
det die eine oder andere Information dort finden, die Ihr noch nicht 
kanntet.� www.tc-gaiberg.de 


